
Mediadaten 2026

6/2025

Das Fachmagazin für die Tankstellenbranche in D-A-CH

tankstellentankstellenWWeltelt
Tanken · Waschen · Bistro · Shop

www.tankstellenwelt.de ISSN 2196-1247

Multi-Energy/Multi-Service 
bei Circle K in Hormersdorf

US-Energie-Investoren 
steigen bei JET ein

Österreichs 
Tankstellen- Markt: 
Erneut auf der  Suche

Zuckerfreies  
aus der Dose

Getränke-Geschäft  
an Tankstellen unter 

Druck

Das Fachmagazin für die Tankstellenbranche in D-A-CH

tankstellentankstellenWWeltelt
Tanken · Waschen · Bistro · Shop

Tankstellen­
branche in 

D-A-CH
Das einzige Tankstellen-

Fachmagazin für 
Deutschland, Österreich  

und die Schweiz



Unsere Kernkompetenz:  
Professioneller Fachjournalismus in 
der Tankstellenbranche

Von der Branche – für die Branche. Und von Anfang an die Nummer eins 

unter den Tankstellenmagazinen. Chefredakteur Rainer Wiek und sein 

Redaktionsteam stehen für ein Fachmagazin, das jeden Monat aufs Neue 

das Wesentliche aus der Tankstellenbranche  kompakt, informativ und 

unterhaltsam präsentiert. Der professionelle Anspruch: schnelle, klare und 

unabhängige Informationen als Entscheidungshilfe für eine erfolgreiche 

Unternehmensführung. tankstellentankstellenWWeltelt  ist der zuverlässige Kompass 

durch die facettenreiche Welt der Tankstellen und die Kommunikations

plattform für die gesamte Tankstellenbranche in Deutschland, Österreich 

und in der deutschsprachigen Schweiz. 
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Unternehmer und Entscheider

 � alle Pächter, Stationsleiter und 
Eigentümer von Tankstellen in 
Deutschland 

 � alle Tankstellen-Betreiber in 
Österreich 

 � alle Tankstellen-Betreiber in der 
deutschsprachigen Schweiz

 �� Manager und Führungskräfte von 
Tankstellennetzen in D-A-CH

 � Fachkräfte aus angeschlossenen 
Branchen – Convenience, Car-
wash, Technik, digitale Services, 
Marketing, … – in D-A-CH

  �Entscheider in Branchen
verbänden, Politik und Verwaltung 
in D-A-CH
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Ansonsten sind sie gerade dabei, die Stores mit 
Hochdruck „upzugraden“, die Operations zu op-
timieren, im Bistro-Bereich mit den Schwerpunk-
ten Kaffee und Snacks Frische mit Schnelligkeit 
durch SB zu verbinden und überdies mit einem 
großen und breiten Shop-Sortiment und vielen 
Kombis und Promotions eine bestmögliche Aus-
wahl zur Unterwegsversorgung zu schaffen.

Bis jetzt (Stand Ende September) hat Circle K 
18 Standorte in Deutschland entsprechend er-
tüchtigt (Seite 38). Einen – den ersten Umbau in 
der Prenzlauer Allee in Berlin – konnten die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer der „Berlin Conve-
nience Experience“ selbst begutachten. Und auch 
an der star-Tankstelle in der Prenzlauer Promena-
de, eine Viertelstunde mit dem Tour-Bus entfernt, 
wurde halt gemacht. ORLEN Deutschland setzt 
hier auf hohe Aufenthaltsqualität und inszeniert 
überdies wie auch sonst im Netz besonders offen-
siv ihr breites Eigenmarken-Angebot.

Und das war längst noch nicht alles auf dem 
ZFT. In einem Branchen-Talk, an dem neben 
vielen Referenten auch die Key Account Mana-
ger Martin Kiefer von Coca-Cola und Benjamin 
Vogel von Ferrero teilnahmen, wurden Heraus-
forderungen wie Chancen der Tankstellen als er-
folgreiche Unterwegs-Versorger auch in Zukunft 
kritisch beleuchtet. Überdies vermittelten Nina 
London und Hagen Knoll von der Beratungsge-
sellschaft Bearing Point ihren Blick auf den „Zu-
stand“ der Branche und was getan werden muss, 
um fit für die Zukunft zu sein.

Darauf geht die tankstellenWelt in ihrer nächs-
ten Ausgabe genauso ein wie auf Axel Sprenger 
von USCALE – mit seinem Unternehmen und 
seinem Team hat er sich voll und ganz der Ana-
lyse des Elektromobilitäts-Marktes verschrieben. 
In diesem Zusammenhang machen sie sich bei 
USCALE auch regelmäßig Gedanken dahinge-
hend, wie die Rolle der Tankstellen in einer zu-
nehmend elektrifizierten Straßenmobilität ausse-
hen kann.

Und dann ist da noch der vom UNITI Aus-
schuss „Autowäsche“ gemeinsam mit DEKRA 
entwickelte Standard „Ressourcenschonende Au-
towäsche“, den Nadja Schneider, Senior Exper-
tin Sustainability Services bei DEKRA Assurance 
Services, gemeinsam mit Arnd Luther, Co-Spre-
cher des Ausschusses und bei team energie ver-
antwortlich für das Category Management Tank-
stellen, auf dem ZFT vorgestellt haben und über 
das die tankstellenWelt ebenfalls bereits ausführ-
lich in Ausgabe 9/2025 berichtet hat. Auf dieses 
innovative Nachhaltigkeits-Zertifizierungsver-
fahren geht die tW gleichwohl in der kommen-
den Ausgabe noch einmal ein. Rainer Wiek
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GETRÄNKE

Fuji-Apfel & Ingwer: Red Bull präsentiert neue Winter Edition

Energy Drinks sind der wichtigste Um-
satzbringer im Getränke-Segment der 

Tankstellen. Ganz besonders gut 
verkaufen sich dabei zuneh-
mend die fruchtigen Ge-
schmacksvarianten zu den 
bekannten Standard Drinks. 
Auch Marktführer Red Bull 
ist mit seinen aromatisier-

ten Produkten zuletzt immer wieder be-
sonders erfolgreich gewesen – und ein 
solches ist auch die neue Winter Edition 
Fuji-Apfel & Ingwer, die das Unterneh-
men jetzt präsentiert hat. Die diesjähri-
ge Red Bull Winter Edition verbindet den 
winterlichen Geschmack von Fuji-Äpfeln 
mit der Würze von Ingwer und einem 
Hauch von Karamell, beschreibt es Red 

Bull. In einer rot-goldenen 250-ml-Dosen 
ist sie als zuckerfreie und zuckerhaltige 
Variante im Handel und damit auch an 
Tankstellen erhältlich. 
Und der MCS CONNECTOR hält die pas-
senden digitalen Werbe-Templates zur 
neuen Red Bull Winter Edition für Digital 
Signage und andere Marketing-Kanäle 
parat. rw

TRENDPRODUKTE

MCS-Empfehlung Super Pop und Labuchoc: Besonderes für die Gen Z

Wer seinen Tankstellen-Shop ange-
botsseitig fit für die Zukunft machen 
will, platziert dort mehr Produkte für die 
ganz junge Generation, die Gen Z, denn 
dort sitzen perspektivisch die Einkom-
men und die Bereitschaft, Geld insbe-
sondere für innovative, „besondere“ 
Produkte auszugeben, 
betont MCS-Geschäfts-
führer Torsten Eichin-
ger von jeher. Im für die 
Shop-Betreibenden so 
wichtigen Segment ge-
kühlte alkoholfreie Ge-
tränke ist das dann etwa 
Red Bulls Winter Edition 

Fuji-Apfel & Ingwer als sai-
sonaler Energy-Boost, aber 
auch andere AFG, die über 
das Standard-Angebot an 
süßen Limos hinausge-
hen – „Drinks mit Benefits“ 
nennt MCS das.

Dazu zählt unter 
anderem „Super 
Pop“, ein ballast-
stoffreicher Drink mit Apfeles-
sig, postbiotischen Kulturen 
und ohne Zucker, der, so MCS, 
nicht nur schmeckt, sondern 
auch das gute Gefühl gleich 
mitliefert – perfekt für junge, 

gesundheitsbewusste Kun-
den, die mehr wollen als „nur 
Limo“.
Für „Trendalarm“ in Shop ab-
seits der AFG sorgt zudem 
gerade Labuchoc, eine Scho-
kolade inspiriert von der 
Kultfigur Labubu. Vier Sorten 
von Haselnuss bis Heidel-
beere, auffällige Sammelpa-

ckungen und Knisterzucker, der beim Es-
sen prickelt wie am Kaktuseis. Ebenfalls 
ein echter Hingucker im Regal und das 
perfekte Produkt für trendaffine Gen-Z-
Kunden, die Trends lieben, empfehlen 
die MCS-Experten. rw

SNACKS

Happy Slice im Aral Bistro

Adressat der neuen Food-Partnerschaft 
von Aral mit den beiden Streamern 
Knossi und Trymacs dürften ebenfalls 
vor allem die jüngeren Menschen sein. 
Dort ist das Pizza-Konzept „Happy Slice“, 
das die beiden zusammen mit dem Ber-
liner Food-Startups „Lanch“ gelauncht 
haben, seit dem Start 2023 ein Hit. Bisher 
an rund 100 anderen Gastro-Standorten 
verkauft, gibt es Happy Slice-Pizzen in 
den Sorten Margherita und Salami nun 
auch an 800 deutschen Aral-Tankstel-
len. Die Streamer-Pizzen werden bei Aral 
in bis zu drei Minuten im Bistrobereich 
zubereitet und sind dann servierfer-
tig. Auch die speziellen Pizzakartons für 

Happy Slice gibt es bei Aral, betont der 
deutsche Tankstellen- Marktführer.
„Happy Slice ist eine  hervorragende 
Ergänzung unseres Angebotes an 
Aral-Tankstellen“, freute sich Aral-Vor-
stands-Chef Achim Bothe beim Happy 
Slice-Start in Köln. „Ein Pizza-Produkt bei 
Aral, also ein leckeres und schnell zube-
reitetes Pizzastück, das bereits viele Fans 
hat, ist ein weiterer wichtiger Entwick-
lungsschritt“, sagte Bothe und sieht wei-
teres „großes Potenzial für hochwertige 
Convenience-Angebote an Tankstellen. 
Wir wollen auch in diesem Bereich erste 
Wahl unserer Kundinnen und Kunden 
sein.“ rw
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Aral CEO Achim Bothe, Lanch-Mit-
gründer Kevin Kock und die Streamer 
 Trymacs und Knossi (v.l.). 
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sonax.de/tankstelle

MIT KIEFERNDUFT UND WINTERFRISCHE
• Winterscheibenreiniger in bewährter Premiumqualität
• Gebrauchsfertig bis -18 °C zum Einfüllen
• Praktische 3 l- und 5 l-Gebinde
• Im attraktiven Umkarton für Zweitplatzierungen

EIN MAGISCHER DUFT
FÜR TRAUMHAFTE 
WINTERGESCHÄFTE

Mit großer 
Werbe-

kampagne!
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versteht sich als Fachmagazin für die 
gesamte Tankstellenbranche in 
Deutschland, Österreich und der 
Schweiz. 

 � wird erstellt von einem kompeten-
ten Redaktionsteam aus festen 
und freien Journalisten sowie 
Korrespondenten. 

 � wird beraten von einem Redakti-
onsbeirat mit Vertretern der Mine-
ralölgesellschaften, von Fachver-
bänden, Dienstleistern und Zulie-
ferern.

 � wird von der UNITI Services GmbH 
herausgegeben. UNITI-Mitglieder 
repräsentieren über 60 % der 
Straßentankstellen in Deutschland 
und gut 70 % der freien 
Tankstellen.

 � ist Medienpartner von UNITI expo, 
UNITI Mobility Payment Forum, 
UNITI AKADEMIE, UNITI Forum 
Tankstellentechnik, UNITI 
Zukunftsforum Tankstelle und 
UNITI Mineralöltechnologie-
Forum.

WER WIR SIND



Unsere Themen:  
Die wichtigen Bereiche des Tankstellengeschäfts!

Exklusive Interviews:  
Informationen aus erster Hand.

Faktencheck:  
Wichtiges auf einen Blick
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UNITI „Zukunftsforum 
Tankstelle“ startet

Jantzon & Hocke: Neue 
Tankstelle setzt Maßstäbe

Autowäsche geht nachhaltig – 
und mit DEKRA-Zertifikat

InterTabac 2025
Günstiges für den 

 „Classic“-Markt und 
 immer wieder Neues  

bei den „NGP“
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Echtes Herzensprojekt
Mit der neuen Tankstelle am Heimatstandort Sulingen kommt Jantzon & Hocke  
der Idee des Mobility Hubs schon sehr nahe. Das Shop- und Bistro-Konzept wurde 
von Carstens Shop-Einrichtungen entwickelt und gestaltet.
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Auf direktem Weg ist Lars Jantzon 
nicht zu seiner neuen Tankstelle im 
heimatlichen Sulingen gekommen. 
Als dort vor etwa sechs Jahren über 
die Entwicklung eines neuen Gewer-

begebietes gesprochen wurde, sicherte er sich auf 
der dafür vorgesehenen Fläche in der Vorwerker 
Heide sogleich ein Grundstück, mit der klaren 

Idee, dort einmal Kraftstoffe und mehr zu verkau-
fen. Doch dann suchte der Landkreis Diepholz 
Platz für ein neues Zentralkrankenhaus und die 
Stadt Sulingen hielt den Ort ebenfalls für ideal ge-
eignet und bewarb sich. Tankstellen-Unterneh-
mer Jantzon bot daraufhin die Rückabwicklung 
des Grundstückkaufs an und nahm zunächst Ab-
schied von der Idee einer neuen  Großtankstelle 

Das Shop- und Bistro-Design 
am neuen Aral-Standort von 

Jantzon & Hocke stammt 
aus der Feder von Carstens 

Shop-Einrichtungen.

WERDEN SIE MIT  
IHRER TANKSTELLE  
UNSER PARTNER
Persönlich, erfahren, kompetent – PRÄG ist  
Ihr verlässlicher Partner für moderne Mobilität.  
Werden Sie mit Ihrer Tankstelle Teil unseres  
starken Netzwerks mit über 100 Tankstellen  
und profitieren Sie von maßgeschneiderten  
Lösungen für Ihre Zukunft. 

GEMEINSAM ZUKUNFT TANKEN.

Code scannen und  
Info-Broschüre  
herunterladen

praeg_gruppe

praeg.de
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in der Vorwerker Heide in Sulingen. Als bekannt 
wurde, dass das Krankenhausprojekt dann doch 
in einer anderen Gemeinde realisiert werden soll-
te, holte er sein Tankstellen-Projekt wieder hervor 
und die Planungen begannen – mit Hochdruck, 
aber auch mit Bedacht und ohne Hetze.

Der Standort direkt an der Bundesstraße 214 
mit viel gewerblichem Verkehr sprach dafür, 
die neue Tankstelle in den Farben des Marken-
partners Aral zu betreiben, sagt der Jantzon-Ge-
schäftsführer; ein gutes Dutzend ihrer rund 45 
Tankstellen führt die Jantzon Tankstellen GmbH 
unter Aral. Und natürlich sollte es von Beginn an 
viel mehr als eine Tankstelle sein – auch wenn 

Lars Jantzon den Begriff nicht unbedingt benutzt: 
ein „Mobility Hub“, mit alternativen Kraftstoffen 
und Energien und einem Angebot, das zum Ver-
weilen am Standort einlädt.

Genauso ist es gekommen. Pkw können an 
der neuen Station heute an sechs Zapfpunkten 
alle klassischen Kraftstoffe, außerdem den Die-
sel-Stickstoff-Killer AdBlue sowie HVO100 – den 
synthetisch aus Altspeisefetten erzeugten klima-
freundlichen Dieselkraftstoff – tanken. Das gleiche 
Angebot gibt es für Lkw an zwei separaten Fahr-
spuren. Vier Aral  pulse Ultra schnellladesäulen 
mit jeweils maximal 400 kW Leistung und je zwei 
Ladepunkten sind auch bereits geliefert – drei für 
Pkw und eine für Trucks. Installiert werden die-

se vermutlich im Herbst, wenn der Trafo entspre-
chend angeschlossen ist. „Und für strombasier-
te synthetische Kraftstoffe – E-Fuels – ist, wenn 
sie denn verfügbar sind, zukünftig ebenfalls noch 
Platz in den Tanks“, betont Jantzon.
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Neben allen 
klassischen 
Kraftstoffen 
(und demnächst 
Strom) gibt 
es dort auch 
HVO100.
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Full Service-Oesteria
Im bayerischen Eschau eröffnet Oest Energies seine zweite bemannte Full Service- 
Tankstelle mit einem Oesteria Shop und Bistro. Und der Roll-out geht weiter.
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Gestartet als Marke für ein eigenes 
Smart Store-Angebot, haben sie sich 
bei AVIA-Gesellschafter Oest sehr 
schnell dazu entschlossen, die „Oes-
teria“ zu einem umfänglichen, kon-

sistenten Shop- und Bistro-Konzept und pers-
pektivisch sogar zu einem eigenen Vertriebskanal 
weiterzuentwickeln, bekannte Oest Energies-Ge-
schäftsführer Matthias Pape auf so mancher Bran-
chen-Veranstaltung (siehe unter anderem auch 
tW 5, 9/2025). Und neben dem Oesteria Smart 
Store-Piloten an der AVIA express Automa-
ten-Tankstelle von Oest in der Wittlensweilerstra-
ße in Freudenstadt betreibt das Unternehmen nun 
auch schon zwei „Oesterias“ an bemannten Full 
Service-Tankstellen im eigenen Netz. Nach dem 

Standort Ziemetshausen westlich von München 
wurde in diesem Sommer die zweite „Oesteria“ an 
der ganz neuen AVIA Oest-Tankstelle in Eschau 
zwischen Frankfurt/M. und Würzburg eröffnet.

Beim Oesteria-Shop- und -Bistro-Konzept geht 
es Oest Energies darum, Mobilität und bewussten 
Konsum miteinander zu verknüpfen. In der kon-
kreten Umsetzung bedeutet das: Klassische Kate-
gorien wie Tabak werden im Shop weniger pro-
minent platziert, im Vordergrund stehen dafür 
eindeutig Regionalsortimente, Frischeprodukte 
und Mehrweg-Ansätze wie Recup, betont man 
bei Oest Energies. Die Gestaltung folgt einem kla-
ren Corporate Design, das den geplanten Wie-
dererkennungswert der Marke Oesteria über alle 
Standorte hinweg sichert, heißt es weiter.

Großer Bahnhof zur 
 Eröffnung der neuen 
AVIA Oest-Tankstelle 
mit Oesteria im unter-
fränkischen Eschau.

NE WS
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Und weil es sich bei Eschau um einen Full Ser-
vice-Standort für Oest Energies handelt – das Un-
ternehmen möchte in diesem Jahr noch bei der 
Zahl der Tankstellen die 100er-Schwelle über-
schreiten –, ist auch das sonstige Angebot dort 
breit gefächert. Neben allen klassischen Kraft-
stoffen können die Kundinnen und Kunden dort 
auch HVO 100 tanken – die synthetisch aus Alt-
speiseölen hergestellte Diesel-Variante bieten die 
AVIA-Unternehmen unter der Marke „AVIA 
Next Diesel HVO100“ an. Und wer ein Elektro-
auto besitzt, kann dieses bei AVIA Oest in Eschau 
an einer der zwei AVIA Volt Schnellladesäulen 
mit einer maximalen Leistung von je 400 kW auf-
laden. Die beiden Ultraschnelllader sind direkt 

unter einem Photovoltaik-Dach auf dem Tank-
feld integriert. Überdies gibt es am Standort ein 
Waschangebot, bei der neuen Portalwaschanlage 
handelt es sich um eine SmartCare von Hersteller 
Washtec, ausgestattet mit AquaPur-Wasserrück-
gewinnung sowie einem Drive-in-System, erfuhr 
die tankstellenWelt auf Nachfrage.

Der Bau der neuen Station in Eschau verlief 
wieder reibungslos, dank der guten Zusammen-
arbeit mit allen beteiligten Gewerken und Part-
nern – bei der „Oesteria“ war Ladenbauspezialist 
Thiem Shop-Einrichtungen federführend – konn-
te sie termingerecht fertiggestellt werden. 

„Das Projekt in Eschau war in jeder Phase von 
offener Kommunikation und lösungsorientier-
ter Zusammenarbeit geprägt“, betonte denn auch 

Tino Schenk, Projektleiter von Oest Energies, bei 
der feierlichen Eröffnung des neuen Standortes. 
„Ein großes Dankeschön gilt allen Beteiligten, die 
diesen modernen Standort mit uns möglich ge-
macht haben.“

Und auch Matthias Pape, Geschäftsführer bei 
Oest Energies, freut sich über den neuen Stand-
ort: „Mit Eschau setzen wir nicht nur den Aus-
bau unseres Tankstellennetzes fort, sondern stär-
ken gezielt die Marke Oesteria an einem weiteren, 
ideal passenden Standort. Das Konzept über-
zeugt durch seine Flexibilität: Es funktioniert an 
bemannten wie unbemannten Stationen – und 
schafft dabei ein klares Profil mit echtem Mehr-
wert“, so Pape, der weitere Oesteria-Standorte für 

das eigene Netz ankündigte. Und auch das bereits 
„erfolgreich eingeführte Smartstore-Format mit 
24/7-Automatisierung“ soll weiter ausgebaut wer-
den, und zwar auch abseits der klassischen Tank-
stelleninfrastruktur.  Rainer Wiek

Im „Oesteria“ 
genannten 

Shop gibt es 
viele  regionale 

Produkte zu 
kaufen.

An den zwei 
AVIA Volt-
Schnell-
ladesäulen 
kann mit bis zu 
400 kW Leis-
tung geladen 
werden.

Zum Opening 
des neuen 
Standortes 
 waren viele 
Gäste geladen.
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Alles aus einer Hand
In der neuen Elli Mobility fasst der Volkswagen-Konzern die bisher bei der  
Tochter LOGPAY angesiedelte Expertise im Bereich Tankkartenservices mit den 
E-Mobility- Lösungen der anderen Konzern-Tochtergesellschaft Elli zusammen.  
Die tankstellenWelt sprach mit den beiden Geschäftsführern des neuen 
 Unternehmens, Joschi Jennermann und Sebastian Steffen.
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tankstellenWelt: Herr Jennermann, Herr Steffen, im 
vergangenen Jahr sind – als Resultat gekappter För-
derungen – deutlich weniger batterieelektrisch an-
getriebene Autos zugelassen worden. Gleichzeitig 
erholen sich die Absätze bei den klassischen Kraft-
stoffen. Ist die Energiewende auf der Straße abge-
sagt?
JOSCHI JENNERMANN: Die Zukunft ist elektrisch –  
das sieht man allein schon daran, dass außer-
halb Deutschlands die Zulassungszahlen von 
Elektrofahrzeugen durchweg stetig steigen – der 
 Volkswagen Konzern hält klar an seiner Elek-
trostrategie fest. 

Aktuell befinden wir uns in einer Transforma-
tionsphase. Das heißt, dass die Mehrheit der Flot-
ten und Haushalte gemischt sind, also aus Elek-
troautos, Verbrenner- und Hybridfahrzeugen 
bestehen. Darauf mit den richtigen Mobilitäts-
dienstleistungen passgenau zu reagieren ist in die-
ser Übergangsphase sehr wichtig. Als ganzheitli-
cher Partner für jeglichen Bedarf.

tankstellenWelt: Ist das der Grund dafür, warum im 
Volkswagen Konzern beschlossen wurde, das bisher 
auf zwei Tochtergesellschaften LOGPAY und Elli auf-
geteilte Geschäft für Tank- und Lade-Services in ei-
nem neuen Tochter-Unternehmen zusammenzufas-
sen?

Joschi Jenner-
mann (l.) ist 

CEO der neuen 
Elli Mobility, 

Sebastian Stef-
fen  verantwor-
tet als CFO die 

Finanzen.
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SEBASTIAN STEFFEN: Elli Mobility – so heißt das 
neue Unternehmen – ist ein wichtiger Baustein 
für den Volkswagen Konzern, sich als umfassen-
der Mobilitäts-Dienstleister für alle Kundinnen 
und Kunden zu positionieren, ob sie nun Ver-
brennerfahrzeuge oder Elektroautos oder beides 
nutzen. Elli Mobility ist für sie als ganzheitlicher 
Partner ein Anlaufpunkt, wenn es um die Bereit-
stellung von Tank- und Ladekarten und um Fra-
gen eines modernen Flottenmanagements geht. 

Immer mehr Fuhrparkbetreiber wollen ihre 
Flotten zunehmend elektrifizieren. Allerdings 
sind dabei bisher weniger als 5 Prozent voll elek-
trifiziert – die meisten stecken also aktuell in 
der Übergangsphase oder eben kurz davor. Elli 
 Mobility unterstützt diesen Übergang zur Elek-
tromobilität. Der Weg kann komplex sein. Wo 
lasse ich meine Mitarbeiterin, meinen Mitarbei-

Wie alle  Produkte 
aus dem Elli- 

„Universum“ kann 
auch die Flexpole- 

Schnelllade säule 
unter der jewei-

ligen Kunden- 
Marke betrieben 

werden.
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aus der Tabakverbren-
nung als primäre Ursa-
che der Schädlichkeit 
des Rauchens ist essen-
ziell. „Hierzu braucht es 
mehr Aufklärung von 
erwachsenen Rauche-
rinnen und Rauchern, 
die sonst weiter rau-
chen. Nur so ist eine in-
formierte Entscheidung 

möglich – idealerweise zum Rauchstopp, gegebe-
nenfalls aber auch zum Umstieg auf schadstoffre-
duzierte Alternativen.“

Dass Aufklärung hilft, beweist die Umfrage 
ebenso. 66,5 Prozent der Nutzerinnen und Nut-
zern von E-Zigaretten und Tabakerhitzern stim-
men der Aussage zu, dass verbrennungsfreie Pro-
dukte weniger bis deutlich weniger schädlich 
sind. Und sogar 83,3 Prozent aus dieser Gruppe 
gaben an, dass diese Wahrnehmung mitentschei-
dend für den Umstieg auf verbrennungsfreie Al-
ternativen war. 

Und auch wenn beim Umstieg nicht sofort 
gänzlich auf die klassische Zigarette verzichtet 
wird – 54,1 Prozent der Nutzerinnen und Nut-
zer von E-Zigaretten und Tabakerhitzern konze-
dierten, zunächst noch Zigaretten und verbren-

E-Zigaretten „schlimmer als Kippen“?

Verschiedene Medien berichteten unlängst 
über eine Studie der Manchester Metropolitan 
University, die zu dem Schluss kommt, dass 
verbrennungsfreie Alternativen zur Zigaret-
te schlimmer seien als das Original, etwa weil 
durch die Hitze des Verdampfers krebserre-
gende Stoffe wie Formaldehyd sowie das gif-
tige und reizende Acrolein freigesetzt werden 
oder die Mischung aus Metallen und Chemi-
kalien in Verdampfern Entzündungen und 
oxidativen Stress verursachen können, die die 
Arterienwände schädigen und Zelltod verur-
sachen.

Bei Reemtsma, die gerade das Portfolio  ihrer 
E-Zigarettenmarke blu erweitert hat,  kritisiert 
man die Berichterstattung scharf, zum einen, 
weil die Studie zu dem Zeitpunkt noch gar 
nicht beendet war und – „noch problemati-

scher“ – Studiendaten bislang weder 
veröffentlicht waren noch ein wis-

senschaftliches Peer-Review-Ver-
fahren durchlaufen haben und 
damit aus wissenschaftlicher Sicht 
noch absolut unbestätigt sind.

„Wissenschaft darf keine Black-
box sein“, kritisierte Dr. Thomas 
Nahde, Global Head of Harm 
 Reduction & Engagement bei der 

Reemtsma-Mutter Imperial Brands PLC, des-
halb scharf. „Wissenschaft lebt von Transparenz 
und Nachvollziehbarkeit. Mit unserem neuen 
Scientific Assessment Framework verbinden 
wir diese Anforderungen mit unserem eigenen 
Anspruch, höchste wissenschaftliche Qualität 
zu liefern. Das erreichen wir durch unser mehr-
stufiges Rahmenwerk. Je hochwertiger die 
Daten, umso stärker wird das Vertrauen in das 
Produkt, sowohl von Konsumenten als auch 
von Regulierern.“

Als verantwortungsvoller Hersteller spre-
che man bei Reemtsma offen über die  Risiken 
des Rauchens sowie des Nikotingenusses für 
die Gesundheit. „Dazu gehört die  fundierte 
Aufklärung von Verbraucherinnen und Ver-
brauchern und die Förderung eines infor-
mierten, wissenschaftsbasierten Dialogs 
über die Minderung tabakrauchbedingter 
Gesundheitsschäden (Tobacco Harm Re-
duction), z.B. mit Hilfe neuartiger, potenziell 
 risikoreduzierter Produkte wie  E-Zigaretten. 
Das aktuelle Beispiel für intransparenten und 
wissenschaftlich fragwürdigen Sensations-
journalismus ist genau das Gegenteil davon 
und ein echter Bärendienst für jede objektive 
und faktenbasierte Aufklärung von umstiegs-
willigen, erwachsenen Raucherinnen und 
Rauchern“, wurde Nahde deutlich. rw

Thomas Nahde

?
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Während  Philip 
Morris mit 

 TEREA Siver das 
Sortiment an 

 Tabaksticks für 
den Heater IQOS 

ILUMA auf zehn 
Sorten erweitert, 

schrumpft das An-
gebot an HEETS 

Sticks für das Aus-
laufmodell IQOS 

auf vier Sorten 
(Russet, Sienna, 

Amber, Turquoise).

 Reemtsma bie-
tet seit März 
die neue Zi-

garettenvari-
ante JPS Slims 

im auffälli-
gen Packungs-

design zum 
Preis von 8,30 

Euro für 20 
Stück an.

Die BIC® Feuerzeuge beweisen Durch haltevermögen. 
Dank hoher Qualität und Sicherheitsstandards sind  
sie ideal für Ihr Geschäft.
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Ihr Vorteil: Ein Magazin von der Branche – für die Branche!

Viele Unternehmen fassen die deutschsprachigen Tankstellenmärkte unter ein D-A-CH. tankstellentankstellenWWeltelt erhalten 

alle Tankstellenbetreiber in Deutschland, Österreich und in der Schweiz. Unsere Korrespondenten tragen dazu 

bei, dass unser Magazin auch hier dem selbst gesetzten Anspruch gerecht wird: von der Branche – für die Branche! 

tankstellentankstellenWWeltelt ist damit das einzige Tankstellen-Fachmagazin, das die gesamten deutschsprachigen Regionen in 

Europa komplett abdeckt.

Ein Fachmagazin für drei Vertriebsgebiete

tankstellentankstellenWWeltelt Zielgruppen – Umsetzung

Rainer Wiek

 � ist seit November 2019 bei der 
tankstellentankstellenWWeltelt. Zuvor war er 
langjähriger Chefredakteur beim  
„Energie Informationsdienst (EID)“.

CHEFREDAK TEUR

Kombi von Wärmemarkt und 
Tankstellenbranche

 � Der gemeinsame Stellenmarkt von 
tankstellentankstellenWWeltelt  und 

 deckt die 
ganze Tankstellenbranche in 
D-A-CH sowie den gesamten 
Wärmemarkt in Deutschland ab

 � große Reichweite über eine 
gemeinsame Auflage mit rund 
30.000 Exemplaren in Deutsch-
land, Österreich (ca. 4.000) und der 
Schweiz (ca. 2.000)

STELLENMARK T
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Fliegende Schweizer
Benzin verliert leicht, Diesel etwa mehr – insgesamt aber ist auch in der Schweiz der 
Kraftstoffabsatz stabil, meldet der Branchenverband Avenergy Suisse. Jet Fuel legt 
erneut merklich zu.
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In Deutschland konnten sich die Tankstellen-
unternehmen zuletzt wieder über steigende 
Kraftstoffabsätze an ihren Stationen freuen 
– nicht immer und überall, aber im Durch-
schnitt sind die Durchsätze an den Stationen 

in den Jahren nach Corona wieder gewachsen, 
wusste Marktexperte und Unternehmensbera-
ter Jens Stolte auf dem UNITI Mobility Payment 
 Forum (UMPF) im Januar zu berichten.

Vor allem der Benzinabsatz stützte den Kon-
sum über Tankstellen, wobei insbesondere die 

kleinen und mittelgroßen Netzbetreiber gut per-
formten und weniger die A-Gesellschaften, die 
beim OK zuletzt eher „flat“ und beim Diesel so-
gar weniger Menge pumpten; die tW berichtete 
vielfach darüber.

Mehr Ottokraftstoffe und in Summe weni-
ger Diesel weisen auch die vom BAFA als obers-
ter Statistik-Behörde veröffentlichen Zahlen für 
den deutschen Inlandsabsatz auf. Der gesamte 
OK-Konsum erhöhte sich 2024 hierzulande um 
2,1 Prozent auf rund 17,7 Millionen Tonnen; dabei 

BP ist nach AVIA 
und AGROLA 
die drittstärkste 
Tankstellenmar-
ke in der Schweiz.
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lag der E10-Anteil am gesamten OK übers Jahr ge-
sehen bei etwa 27,6 Prozent. Bei Dieselkraftstoff 
verringerten sich die Inlandsablieferungen im ge-
samten Markt dagegen um 3,1 Prozent auf gut 32,2 
Millionen Tonnen, was vor allem der schwachen 
Konjunktur geschuldet gewesen sein dürfte. 

Für die Schweiz hat der Branchenverband 
 Avenergy Suisse jetzt entsprechende Konsumda-

ten veröffentlicht. Danach ist der Benzinabsatz im 
vergangenen Jahr ganz leicht um 0,9 Prozent auf 
knapp 2,9 Milliarden Liter gesunken, beim Die-
sel war der Rückgang etwas stärker: - 1,3 Prozent 
auf 3,17 Milliarden Liter. Als beachtlich merkt 
Avenergy Suisse an, dass sich die Biokraftstoff-
mengen bei beiden Produkten spürbar verbes-
sert haben. Vor allem beim Diesel wurden fast ein 
Drittel mehr Bio-Mengen (FAME) beigemischt. 
Für den Verband ist das eine gute Entwicklung. 
Im Bereich der flüssigen Energieträger sind bio-
gene und somit erneuerbare Treibstoffe im Trend. 
Dies macht den Biosprit zu einem der effizientes-
ten Instrumente zur Senkung des CO2-Ausstoßes, 
kommentiert Avenergy Suisse.

Und obwohl auch in der Schweiz das Ange-
bot an Schnellladesäulen stetig zunimmt – insbe-
sondere auch an den Tankstellen (tW 04/2025) –, 
kann von einer Wachablösung des Verbrenners 
im Straßenverkehr durch das E-Auto keine Rede 
sein: „Die Absatzzahlen bei den Straßentreibstof-
fen bewegen sich seit Jahren auf einem konstant 
hohen Niveau. Eine bemerkenswerte Feststel-
lung, die im Widerspruch zum medial verbreite-
ten Narrativ steht, die Elektromobilität würde den 
Verbrennermotor mehr und mehr verdrängen“, 
bemerkte Avenergy Suisse-Geschäftsführer Ro-
land Bilang bei Veröffentlichung der Absatzzah-
len für den Straßenverkehr. 

HOMÖOPATHISCHE SAF-MENGEN
Zum mittlerweile dritten Mal in Folge hat der Ab-
satz beim Flugbenzin zugenommen. 2024 wurden 
in der Schweiz 2,25 Milliarden Liter Flugtreibstof-
fe in Umlauf gebracht, was gegenüber 2023 einem 

Zuwachs von 7,9 Prozent entspricht. Es bleibt da-
bei: Herr und Frau Schweizer fliegen gern und 
viel. Marginal fällt dagegen der erstmals ausge-
wiesene Anteil an biogenen oder synthetischen 
Flugtreibstoffen (Sustainable Aviation Fuels, 
SAF) am gesamten Flugverkehr aus. Dieser be-
lief sich 2024 auf 1 Million Liter, also weniger als 
ein halbes Promille. „Beim SAF stellt sich nicht 
nur die Frage nach dem Preis, sondern insbeson-
dere auch nach der physischen Verfügbarkeit. Ob 
die EU-Vorgaben zur Beimischung von erneuer-
baren Flugtreibstoffen bis 2050 eingehalten wer-
den können, ist vor diesem Hintergrund mehr als 
ungewiss“, so Avenergy Suisse-Geschäftsführer 
 Bilang weiter.

RÜCKGANG BEIM HEIZÖL VERLANGSAMT
Der Heizöl-Absatz in der Schweiz sank auch im 
vergangegen Jahr wieder, mit minus 2,2 Prozent 
(auf 2,3 Milliarden Liter) aber gegenüber 2023 (- 
5,8 Prozent) „merklich abgeschwächt“, berich-
tet der Verband. „Offenbar hat der günstige und 
leicht verfügbare Energieträger Heizöl in diesen 
unsicheren Zeiten wieder etwas an Attraktivität 
dazugewonnen“, wagt Ueli Bamert, Geschäfts-
führer des Brennstoffhändler-Verbandes Swisso-
il, eine vorsichtige Einschätzung. 2024 markiert 

überdies das endgültige Aus von Heizöl der Sor-
te extraleicht „Euro“, denn seit 2023 gilt schwefel-
armes Heizöl extra leicht „Öko“ als Standardqua-
lität. Dabei gilt nach wie vor grundsätzlich, dass 
Heizöl in der Schweiz der bedeutendste Energie-
träger im Gebäudebereich ist. Laut neusten Zah-
len leben 3,3 Millionen Menschen in der Schweiz 
in einer Wohnung, die mit Öl beheizt wird und 35 
Prozent der Wohngebäude haben eine Ölheizung 
im Keller. Rainer Wiek

Avenergy Suisse- 
Geschäftsführer 
Roland Bilang 
auf dem Marke-
ting-Tag seines 
Verbandes in 
 Olten im Kanton 
Solothurn.

2023 2024 Veränderung

Treibstoffabsatz Millionen Liter Millionen Liter %

Benzin bleifrei (inkl. E85) 2921 2895 -0,9

  davon biogen (inkl. E85) 106 109 3,4

Diesel 3210 3167 -1,3

  davon biogen 159 211 32,8

Total Strassentreibstoffe 6131 6062 -1,1

Flugpetrol 2086 2250 7,9

  davon SAF 0 1

Total Treibstoffe 8217 8312 1,2

Heizölabsatz

Heizöl extraleicht „Euro“ 11 0 -98,4

Heizöl extraleicht „Öko“ 2348 2307 -1,8

Total Heizöl 2359 2307 -2,2 Q
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Kraft- und Brennstoffmarkt Schweiz
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Enilive/Despar express:  
70 neue Tankstellen-Shops 
Die Shop-Kooperation wird nach erfolgreicher Testphase an drei Standorten in 
 großem Stil fortgeführt, der Fokus liegt auf italienischen Produkten.

©
 S

PA
R/

w
ea

re
gi

vi
ng

Freuen sich auf  viele  
DESPAR express-Shops  
an Enilive Austria-Tank-
stellen: SPAR-Vorstands-
vorsitzender Hans K. 
 Reisch (l.) und Enilive 
 Austria-Geschäftsführer 
Marco Damonte.  

V on Graz, Salzburg und Wien geht es 
sukzessive weiter, nachdem in diesen 
drei Städten das Konzept des Tank-
stellen-Shops mit einem besonders 
großen Angebot an italienischen Pro-

dukten erfolgreich getestet wurde. Bis 2028 sollen 
österreichweit rund 70 weitere Enilive- Standorte 
mit Despar express-Shops ausgestattet werden. 
Spar verwendet beim Branding der Shops mit 
 Despar jenen Namen, unter dem das Unterneh-

men in Italien auftritt. Despar ist den Konsumen-
tinnen und Konsumenten auch in Österreich be-
kannt, da in den Spar-Märkten dort italienische 
Eigenmarken-Produkte unter dem Label Despar 
verkauft werden.

ENILIVE: 320 STANDORTE IN ÖSTERREICH
Enilive (vormals Eni) ist mit mehr als 320 Tankstel-
len in Österreich vertreten. Über die Kooperation 
mit Spar äußert sich Marco Damonte, Geschäfts-
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führer Enilive Austria, so: „Enilive-Stationen ent-
wickeln sich zu Mobilitäts-Drehscheiben, die tra-
ditionelle und innovative Energieträger sowie 
zusätzliche Dienstleistungen allen Kunden anbie-
ten können. Spar ist ein starker Partner, der in der 
Lage ist, nicht nur beim Sortiment, sondern auch 
beim Design hohe Ansprüche zu erfüllen, um ita-
lienisches Lebensgefühl zu transportieren.“

VIELSEITIGES SORTIMENT MIT 
 SCHWERPUNKT ITALIEN
Über die Zusammenarbeit erfreut zeigt sich na-
turgemäß auch Spar-Vorstandsvorsitzender Hans 
K. Reisch. „Mit Enilive Austria haben wir den 
perfekten Partner für unsere Tankstellen-Shops 
gefunden, der Service und Exzellenz in den Mit-
telpunkt stellt.“ 

Mit dem Despar express Shops will Spar zei-
gen, „wie kundenzentrierte Nahversorgung heu-
te funktioniert. Despar express steht für ein klares 
Versprechen: Qualität, Nähe und Verlässlichkeit – 
immer mit persönlicher Note – im schnellen All-
tag, ohne Kompromisse“, heißt es dazu von Spar. 
In den bis zu 80 Quadratmeter großen Shops fin-
den sich rund 1.500 Produkte, die die täglichen 
Bedürfnisse der Kundinnen und Kunden erfül-
len sollen – mit Supermarktpreis-Garantie für 
alle Spar- und Despar-Eigenprodukte sowie unter 
anderem für Obst, Gemüse und Gebäck. Das Le-
bensmittelsortiment reicht von Molkereiproduk-
ten, frisch aufgebackenem Brot, Obst und Gemü-
se, Frischfleisch, Grundnahrungsmitteln bis hin 
zu Snacks, Getränken und Babynahrung. „Ge-
tränke nehmen einen wichtigen Stellenwert im 
Sortiment eines Tankstellen-Shops ein. Besonders 
hervorzuheben sind Energy Drinks, hier sowohl 
Markenartikel wie aber auch unsere Spar-Marke 
S-Budget, die sehr nachgefragt ist. Auch zu Eis-
kaffee wird sehr gerne gegriffen“, erklärte Spar auf 
Nachfrage der tankstellenWelt. Neben Getränken 
ebenfalls stark nachgefragt: „Frisch aufgebacke-
ne Brot- und Backwaren sind der zweitgrößte Be-
reich und ein starker Frequenzbringer, besonders 
am Wochenende“, heißt es weiter.

CONVENIENCE BOOMT
Das Ernährungsverhalten ist einem ständigen 
Wandel unterworfen, entsprechend verändert 
sich auch die Art und Weise, was und wo geges-
sen wird. Convenience-Produkte verzeichnen im  
klassischen Supermarkt die größte Wachstumsra-
te. Seit 2003 ist der Verkauf von Fertiggerichten 
um rund 80 Prozent gestiegen. 

In heimischen Haushalten wird nicht nur im-
mer weniger gekocht, es wird zusätzlich dazu 
auch immer öfter außerhalb der eigenen vier 
Wände gegessen. Der Außer-Haus-Verzehr findet 
von Schulen über Kantinen und Restaurants bis 
zur Tankstelle statt. „Der „On The Go“-Verzehr 
boomt sowohl bei frisch produzierten Produkten 
wie der Leberkäsesemmel als auch bei SB-Pro-
dukten wie Pizzaschnitten oder Kebabtaschen“, 
fasst man bei Spar den Verzehr-Trend zusammen.

Neben Convenience spielen aber auch fri-
sche Produkte in den Despar express-Tankstel-
len-Shops eine wichtige Rolle. „Gesunde Ernäh-
rung gewinnt auch bei Tankstellen-Shops an 
Bedeutung, daher bieten wir frisches Obst und 
Gemüse, sehr viele Bio-Produkte und Produkte 
für spezielle Ernährungsbedürfnisse an“, infor-
miert Spar dazu. 

Mit ausgesuchtem Sortiment und italienischem 
Touch will man bei den Kundinnen und Kunden 
punkten. Im Gastrobereich finden sich neben den 
klassischen Snacks beliebte italienischen Speisen 
wie Cornetti, Calzone und Panini. Das Design des 
Shops soll an einen kleinen Supermarkt in Itali-
en erinnern, mit Holz, Marmordekor und kla-
ren Linien eine angenehme Einkaufsatmosphä-
re geschaffen werden. „Wir sehen Despar express 
nicht einfach nur als einen Tankstellenshop. Wir 
sind dort, wo Menschen unterwegs sind, wenn sie 
unterwegs sind: morgens früh auf dem Weg zur 
Arbeit, abends nach dem Sport, am Wochenende 
oder nach dem Urlaub“, sagt man dazu bei Spar. 
Oder: Wer nach dem Italien-Urlaub noch ein-
mal kurz ins italienische Lebensgefühl eintauchen 
will, hat bald an vielen Despar express-Standorten 
in Österreich die Möglichkeit dazu. Lisbeth Klein
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Der neue  DESPAR  
express-Tank-
stellen-Shop im 
dritten  Wiener 
Gemeindebezirk.

Das Innere des 
neuen DESPAR 
express-Stand-
ortes zeichnet 
sich durch hel-

les Holz und 
modern-urba-

nes Design aus.
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1/8	 hoch 	    50 x 145 
	 Block	 100 x   75

12.000,- €	

 
 
6.900,- €	

 
4.900,- €	

 
 
3.900,- €  	   
	

 
2.900,- € 	  
	

2.400,- € 	  
	

1.200,- €

Anschnittformat
(zzgl. je 3 mm Beschnitt)

Preise

Anzeigenformate (in mm) und Preise (alle Preise zzgl. ges. MwSt.)

tankstellentankstellenWWelteltMediadaten



1/2	 190 x 125 oder 94 x 255 
1/2  	 190 x 125 oder 94 x 255

1/4	 190 x 60 oder 94 x 125 
1/4	 190 x 60 oder 94 x 125

1/8	 190 x 30 oder 94 x 60 oder 45 x 125 
1/8	 190 x 30 oder 94 x 60 oder 45 x 125

1/16	 94 x 30 oder 45 x 60 
1/16	 94 x 30 oder 45 x 60

1.800,- € 

   950,- € 

   480,- € 

   235,- € 

Preise  
(zzgl. ges.  
MwSt.)

Stellenanzeige als Kombi tankstellentankstellenWWeltelt  mit FUELS | LUBES | ENERGY 
Gesamtauflage ca. 30.000 Ex. Unsere Mediaberater informieren Sie gern.

Format

Wird um das  
Heft geklebt. 
Die Höhe ist 
variabel.

Vorder- und Rückseite. 
Mindestbreite: 105 mm.  
Höhe: 297 mm

Vorder- und Rückseite. 
Mindestbreite: 105 mm.  
Höhe: 225 mm 

5.900,- € 7.600,- € *

Preis Preis

Banderole Halfcover

Panoramaanzeige	 420 x 100

 
 
Tunnelanzeige	 150 x 120

8.400,- €	

 
 
4.900,- €

Sonderformat
(zzgl. je 3 mm Beschnitt)

Preise

Centerfolder	 614 x 297		       15.700,- €

He
ftm

itt
e

Au
sk

la
pp

er

Sonderformate (in mm) und Preise (alle Preise zzgl. ges. MwSt.)

Marktplatz und Stellenanzeigen (Formate in mm) und Preise (zzgl. der ges. MwSt.)

5.900,- € *

Preis

tankstellenWelt

tankstellenWelt

* Zzgl. Folieren der Ausgabe: 39,- € / 1.000 Exemplare 

tankstellentankstellenWWeltelt Mediadaten



Sonderplatzierungen	 (zzgl. ges. MwSt.)
�2., 3., 4. Umschlagseite				    7.300,- €
Seite 5				    6.900,- €
 
Rabatte	
bei Abnahme innerhalb eines Abschlussjahres

Mengenstaffel (ab)	 Malstaffel (ab)
  3 	 Seiten 	  5 %	   3 	 Anzeigen	   5 %
  6	 Seiten 	10 %	   6 	 Anzeigen	 10 %
12 	 Seiten 	15 %	 12 	 Anzeigen	 15 % 
	�
Einhefter (kundenseitig geliefert; zzgl. ges. MwSt.)	
2-seitig				    4.400,- €	 
4-seitig				    5.100,- € 

Beilage (zzgl. ges. MwSt.)�  
bis 25 g		                  275,- €  je 1.000 Ex. 
bis 50 g		                390,- €  je 1.000 Ex.

Regionalauflagen 
Deutschland ca. 20.000 Ex; Österreich ca. 4.000 Ex.; 
Schweiz ca. 2.000 Ex.; Preise auf Anfrage

Advertorial/Seite (zzgl. ges. MwSt.) 	        6.900,- €

Aufgeklebte Werbemittel	      460,- € je 1.000 Ex. 
(zzgl. ges. MwSt.) 

Lieferanschrift Druckerei und Beilagen
MÖLLER PRO MEDIA GmbH
Zeppelinstraße 6 | 16356 Ahrensfelde 
(Lieferung frei mit Hinweis tankstellenWelt und Ausgabe)

MEDIABER ATUNG

Matthias Wiechert 
UNITI Services GmbH,  
Jägerstraße 6, 10117 Berlin
Mobil: 0151 20039872
wiechert@uniti.de

Stornogebühren bis 14 Tage vor Anzeigenschluss 20 %, Stornogebühren nach Anzeigenschluss 80 %.
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (siehe www.tankstellenwelt.de).

Technische Vorgaben noch einmal zusammengefasst:

Druckvorlagen per E-Mail (bis 15 MB) an: wiechert@uniti.de

Dateiformate:	 druckbare PDF-Dateien (empfohlen PDF/X-4:2010) in mind. 300-dpi-Auflösung 
	 weitere mögliche Dateiformate sind: TIFF, JPG, EPS und PSD.  
	 Offene Dateien sind nur auf Anfrage möglich

Farbprofil:	 PSO Coated v3 (für U2/U3/U4); PSO LWC Improved (ECI) (für Anzeigen auf Inhaltsseiten)

Farbe:	 4-farbig Euroskala (keine Sonderfarben)

Anschnittsanzeigen:	 3 mm Beschnittzugabe an allen Seiten

Die Entfernung der Schrift zum Rand muss auf allen Seiten mind. 5 mm betragen.

Für alle Aufträge gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Diese finden Sie online unter: www.tankstellenwelt.de

Rainer Wiek 
UNITI Services GmbH,  
Mobil: 0170 3116096
wiek@uniti.de

CHEFREDAK TION

tankstellentankstellenWWelteltMediadaten



Ausgabe 

1–2
Ausgabe  

3
Ausgabe  

4
Ausgabe 

 5
Ausgabe  

6
Erscheinungs- 
termin

KW 5 KW 10 KW 14 KW 19 KW 24

Anzeigen-/Druck-
unterlagenschluss

15.01.2026 13.02.2026 17.03.2026 21.04.2026 26.05.2026

CarCare & CarWash:
Alles zur professio-
nellen Autowäsche: 
Anlagen – Zubehör 
– Dienstleistungen

Multi-Energy 
Mobility & Payment 
Solutions: UNITI 
Mobility Payment 
Forum

Nicht nur 
elektrisch: Neue 
Kraftstoffe für die 
Tankstelle – eine 
Marktanalyse

Die Tankstelle der 
Zukunft – großer 
Branchen-Report 
zur UNITI expo 2026

Trends, 
Innovationen, 
Stimmungen – das 
war die UNITI expo 
2026

Regelmäßig in der 
tankstellenWelt

Preise, Mengen, Margen, Politisches – der tankstellenWelt-Marktbericht

Zum Start – die aktuelle Projekt-Story

Internationale News: tankstellenWELTWEIT, Inside Österreich, Inside Schweiz

Und immer aktuelle Branchen-News zu Convenience, CarWash, Digitalisierung, Technik, Management

Veranstaltungen/ 
Messen/Events

 �UNITI Mobility 
Payment Forum

 �UNITI  
Wintertagung

 ISM

 EuroShop

 Internorga  UNITI expo

NSI stattet Esso-Tank-
stellen von EG mit REWE 

express-Shops aus

Doppel-Interview: 
team und Reemtsma  

kooperieren bei Tabak

Neuer Maßstab
UNITI expo  

bricht alle Rekorde –  
die große Messe-  

Nachlese

6/2024

Das Fachmagazin für die Tankstellenbranche in D-A-CH

tankstellentankstellenWWeltelt
Tanken · Waschen · Bistro · Shop

www.tankstellenwelt.de ISSN 2196-1247

1–2/2025

Das Fachmagazin für die Tankstellenbranche in D-A-CH

tankstellentankstellenWWeltelt
Tanken · Waschen · Bistro · Shop

www.tankstellenwelt.de ISSN 2196-1247

TrendTour24 –   
Food venience zum Anfassen

Zusätzliche Zeit nutzen – 
Die Branche trifft sich auf 
dem UMPF in Hamburg

Grün-Strom für die Tank-
stelle – von der LOTHER 
Unit NORDENERGIE

Die Zukunft  
der Autowäsche

Marko Maricic,  
Gesamtvertriebsleiter 

Christ AG,  
im tW-Interview 

7–8/2025

Das Fachmagazin für die Tankstellenbranche in D-A-CH

tankstellentankstellenWWeltelt
Tanken · Waschen · Bistro · Shop

www.tankstellenwelt.de ISSN 2196-1247

Branche in Bewegung – das war  
die Tankstelle & Mittelstand

Zukunftsforum Tankstelle –  
etablierte Branchen-Plattform  
mit neuem Konzept

E-Fuels sind da
Bei CLASSIC gibt es  

jetzt  KlimaBenzin95 –  
Ineratec produziert  

E-Diesel

TO
PT

H
EM

A

B R AN CH E NTE R M I N E 2026

 �UNITI Mobility  
Payment Forum,  
Hamburg, 14./15.01.2026

 �ISM, Köln,  
01.02. – 04.02.2026

 �EuroShop, Düsseldorf,  
22.02. – 26.02.2026

 �UNITI-Wintertagung 2026,  
München, 16./17.03.2026

 �INTERNORGA, Hamburg,  
13.03. – 17.03.2026

JAN FEB MÄRZ

tankstellentankstellenWWeltelt Termin- und Themenplan



Ausgabe 

7–8
Ausgabe  

9
Ausgabe  

10
Ausgabe 

11
Ausgabe  

12
Erscheinungs- 
termin

KW 28 KW 36 KW 40 KW 46 KW 50

Anzeigen-/Druck-
unterlagenschluss

25.06.2026 18.08.2026 17.09.2026 27.10.2026 26.11.2026

Wichtiger Umsatz- 
und Ertrags-
Bringer: Getränke 
im Shop

Heater und 
E-Zigaretten 
boomen an der 
Tankstelle – der 
Tabakmarkt im 
Wandel

Mehr Shop und 
Food, mehr neue 
Energien, mehr 
Digitalisierung 
– der deutsche 
Tankstellenmarkt im 
Wandel

Steigende Preise 
und der Wunsch 
nach mehr SB: 
Herausforderndes 
Kaffeegeschäft der 
Tankstellen

Digitalisierung:  
Vor dem UNITI 
Mobility Payment 
Forum 2027

Regelmäßig in der 
tankstellenWelt

Preise, Mengen, Margen, Politisches – der tankstellenWelt-Marktbericht

Zum Start – die aktuelle Projekt-Story

Internationale News: tankstellenWELTWEIT, Inside Österreich, Inside Schweiz

Und immer aktuelle Branchen-News zu Convenience, CarWash, Digitalisierung, Technik, Management

Veranstaltungen/ 
Messen/Events

 �InterTabac 2026 
in Dortmund

 �UNITI 
Mitglieder-
versammlung 

9/2025

Das Fachmagazin für die Tankstellenbranche in D-A-CH

tankstellentankstellenWWeltelt
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www.tankstellenwelt.de ISSN 2196-1247

UNITI „Zukunftsforum 
Tankstelle“ startet

Jantzon & Hocke: Neue 
Tankstelle setzt Maßstäbe

Autowäsche geht nachhaltig – 
und mit DEKRA-Zertifikat

InterTabac 2025
Günstiges für den 

 „Classic“-Markt und 
 immer wieder Neues  

bei den „NGP“

6/2025

Das Fachmagazin für die Tankstellenbranche in D-A-CH
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www.tankstellenwelt.de ISSN 2196-1247

Multi-Energy/Multi-Service 
bei Circle K in Hormersdorf

US-Energie-Investoren 
steigen bei JET ein

Österreichs 
Tankstellen- Markt: 
Erneut auf der  Suche

Zuckerfreies  
aus der Dose

Getränke-Geschäft  
an Tankstellen unter 

Druck

TO
PT

H
EM

A

  �UNITI expo 2026, 
Stuttgart,  
19.05. – 21.05.2026

 �UNITI Mitglieder
versammlung/ 
Sommerfest, Berlin, 
07.10.2026

Angaben ohne Gewähr

 �UNITI Mineralöltechnologie-
Forum 2026, Stuttgart, 
21./22.04.2026

APRIL MAI SEP
 �InterTabac, NUBIZ &  
InterSupply, Dortmund, 
15.09. – 17.09.2026. 

OKT

12/2024
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Mensch-Maschine –  
MCS Convenience 
Campus in Fulda

„Tankstelle 2.0“ –  
Das „AGRAVIS EnergieForum“

Benno Kerling, HUTH: 
Was Tankstellen- 
Kassen so erzählen …

Wettbewerb  
der  Systeme

Das UNITI Mobility 
 Payment Forum  
im Januar 2025  

in Hamburg 

tankstellentankstellenWWelteltTermin- und Themenplan


